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In der Jugendarbeit ist eine neue Lösung gefordert
GROSSWANGEN Sara Setz 
beendet die Jugendarbeit in 
Grosswangen noch in der 
Probezeit. Die Zusammen-
arbeit in diesem Bereich mit 
Ruswil wird sistiert. Gross-
wangen sucht nun selber 
eine Jugendarbeiterin oder 
einen Jugendarbeiter.

Sara Setz beendet in der Probezeit die 
Jugendarbeit in Grosswangen. «Die un-
terschiedlichen Gemeindestrukturen in 
Grosswangen und Ruswil ermöglichen 
ihr keine zufriedenstellende Beschäf-
tigung in beiden Gemeinden», hält die 
Grosswanger Behörde in ihren neusten 
Ratsmitteilungen fest. «Die Betreuung 
von zwei Gemeinden mit ungleichen 
Führungsebenen ist herausfordernd 
und nicht zu unterschätzen.» So hätten 
«unterschiedliche Au�assungen über 
die Ausrichtung der Jugendarbeit» 
zur Beendigung ihrer Beschäftigung in 

Grosswangen per Ende Juni dieses Jah-
res geführt.

Die Gemeinden Ruswil und Gross-
wangen würden aber am Gemeinde-
vertrag zur Zusammenarbeit in der 
Jugendarbeit festhalten. «Er wird 
aber bis auf  Weiteres sistiert», heisst 
es weiter. Ruswil beabsichtigt, Sara 
Setz weiterhin als Jugendarbeiterin 
zu beschäftigen und prüft nun mögli-
che Formen. Grosswangen sucht sel-
ber eine Jugendarbeiterin oder einen 
Jugendarbeiter.

Informationsveranstaltung 
Gewässerraum
Der Gemeinderat sowie die Mitglieder 
der Ortsplanungskommission laden 
die Bevölkerung zu einer wichtigen 
Informationsveranstaltung über den 
Gewässerraum im Zusammenhang mit 
der Grosswanger Ortsplanung ein. Die-
se findet am Dienstag, 11. Juli, 20 Uhr, 
im Ochsensaal statt. Welche Auswir-
kungen und Einschränkungen hat der 
Gewässerraum für Landwirte ausser-

halb der Bauzone? Worauf  muss auch 
in der Bauzone geachtet werden? Diese 
Fragen werden im Rahmen der Veran-
staltung durch Fachleute ausführlich 
behandelt.

Die Informationsveranstaltung mar-
kiert den Beginn des Mitwirkungsver-
fahrens. Im Anschluss daran besteht 
bis Ende August 2023 die Möglichkeit, 
eine schriftliche Stellungnahme mit 
Begründung dem Gemeinderat Gross-
wangen einzureichen. Gleichzeitig wird 
der Plan beim Kanton zur Vorprüfung 
eingereicht.

Entschärfung Verzweigung 
Schulhausstrasse–Winkelstrasse
Die Situation an der Verzweigung 
Schulhausstrasse–Winkelstrasse ist 
verkehrstechnisch vor allem für die 
kleinsten Schülerinnen und Schüler 
sehr unübersichtlich (der WB berich-
tete). Der Elternrat hat beim Gemein-
derat einen Antrag gestellt, Massnah-
men zu ergreifen. Am 17. Mai wurden 
folgende getro�en: Das Trottoir vom 

Schulhaus her wurde mittels Markie-
rung und Pfosten weitergezogen, so-
dass die Sicht in die Winkelstrasse vor 
dem Überqueren der Strasse möglich 
ist. Mit Pfosten und bfu-Füsschen wur-
de der Übergang zum Veloständerplatz 
markiert. Die Ausfahrt vom Kirchweg 
wurde mittels Markierung in die Schul-
hausstrasse geführt. Die Einfahrt auf  
den Veloständerplatz wurde mit Pfos-
ten kanalisiert. Im Weiteren wurde der 
Pfosten in der Schulhausstrasse auf  
der Höhe Kalofenhalle entfernt, sodass 
vom Schulhaus her auf  der rechten 
Fahrspur gefahren werden kann und 
ein Ausweichen auf  das Trottoir ver-
mieden wird. Der Gemeinderat erho�t 
sich, «mit diesen Markierungen die 
Situation etwas zu entschärfen.» Die 
Schülerinnen und Schüler werden via 
Schule über die neue Verkehrssituation 
instruiert.

Leerwohnungszählung
Anfang Juni findet eine Leerwoh-
nungszählung statt. Stichtag ist der 

1. Juni 2023. Hauseigentümer und Ver-
mieter werden gebeten, ihre leeren 
Wohnungen bis spätestens 7. Juni an 
gemeinde@grosswangen.ch oder Tel. 
041 984 28 80 zu melden.

Durchfahrt
der Tour de Suisse
Auf  der zweiten Etappe der Tour de 
Suisse von Beromünster nach Nottwil 
passiert die Tour am Montag, 12. Juni, 
die Gemeinde Grosswangen. Die Rad-
fahrer werden von Ettiswil über den 
Kreisel Dorf  Richtung Buttisholz fah-
ren. Gemäss Marschtabelle werden sie 
zwischen 15.27 und 15.40 Uhr in Gross-
wangen eintre�en. Die Werbekolonne 
wird bereits gegen 14.33 Uhr erwartet. 
Die exakten Durchfahrtszeiten können 
je nach Renntempo leicht variieren. 
Die Strecke sowie die Zufahrtsstrassen 
werden rund zehn Minuten vor An-
kunft des ersten Rennfahrers gesperrt 
und wenige Sekunden nach der Durch-
fahrt des letzten Fahrers wieder freige-
geben. pd/WB

Jubiläumskonzert des Trachtenchors
WILLISAU Der Frauentrachtenchor 
des Vereins «Trachtelüüt Willisau» 
feiert dieses Jahr sein 40-jähriges 
Bestehen. Dieses Jubiläum wird mit 
einem Konzert am Sonntag, 18. Juni, 
um 15 Uhr in der Pfarrkirche Wil-
lisau begangen. Geleitet wird der 
Chor von Emma Stirnimann. Getreu 
dem Motto «Wundertüte» gestalten 
die «Trachtelüüt Willisau» das Pro-
gramm des Jubiläumskonzertes in 
kreativer Art und Weise. Unter den 

Mitwirkenden sind der Trachtenchor, 
die Jugend- und Tanzgruppe, die Kin-
dertrachtengruppe, die Örgeligrup-
pe und der Trachtenstamm, welcher 
nach dem Konzert allen Anwesenden 
einen Apéro servieren wird. Das Pu-
blikum darf  sich auf  abwechslungs-
reiche, sängerische, musikalische 
und tänzerische Momente freuen. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte 
erhoben. Weitere Infos unter www.
trachte-willisau.ch. ES. Foto ER.

100 Jahre für Musik und Kameradschaft
GEISS Ein Jahrhundert in 
der Brass Band Musikgesell-
schaft Geiss: Für 30 respektive 
ganze 70 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft wurden Thomas 
Albisser und Toni Stöckli am 
Musiktag in Ruswil geehrt. 
Letzterer feierte heuer be-
reits seinen 85. Geburtstag 
sowie den 60. Hochzeitstag.

von Marlis Roos Willi

«Musik im Mittelpunkt»: Besser könnte 
das Motto des diesjährigen Musiktages 
in Ruswil nicht zum Leben von Anton 
Stöckli-Hodel, Waldmatt in Geiss, pas-
sen. An der Veteranenehrung wurde er 
als einer von fünf  Personen des gesam-
ten Blasmusikverbandes zum Eidge-
nössischen Ehrenveteran ernannt. Das 
bedeutet, dass Toni Stöckli 70 Jahre ak-
tiv in der Brass Band Musikgesellschaft 
Geiss mitgewirkt hat. In dieser Zeit hat 
er neun Dirigenten erlebt, trug vier ver-
schiedene Uniformen, hat den Verein 
zwei Mal präsidiert und an Eidgenössi-
schen Musikfesten und 11 Musiktagen 
teilgenommen. «Die Proben und Ständ-
li in all den Jahren können wir gar 
nicht zählen und wie viel Bier danach 
geflossen ist, wissen wir auch nicht», 
meinte der gut gelaunte Veteranenchef  
Pierre Bannwart anlässlich der Eh-
rung von Toni Stöckli. Neben seinem 

Engagement in der Musikgesellschaft 
Geiss brachte Toni Stöckli an über 1000 
Auftritten mit der eigenen Partyband 
«Drina Boys» Stimmung in Festzelte 
und an Feiern aller Art.

Eindrückliche Veteranenehrung
Neben dem Ehrenveteran wurde am 
Musiktag in Ruswil Thomas Albisser, 
Schragenhus, zum Kantonalen Vetera-
nen ernannt. Diese besondere Aus-

zeichnung wird den Musikanten nach 
30 Jahren aktivem Musizieren in einem 
Verein verliehen. 

Die Veteranenehrung ist ein ein-
drückliches Zeremoniell des Kanto-

nalen Blasmusikverbandes und wird 
jeweils im Rahmen eines Musiktages 
vorgenommen.

Nach einem pompösen Einmarsch 
reihen sich auf  der Bühne über 100 
Fahnen der Mitgliedervereine auf  und 
die zu ehrenden Mitglieder der Verei-
ne werden auf  die Bühne gebeten. Im 
Festzelt sassen am letzten Freitag über 
1000 Personen, welche ihre Veteranen 
an den besonderen Abend begleitet ha-
ben, um ihnen zu gratulieren und die 
Vereinstreue zu würdigen. Toni Stöck-
li und Thomas Albisser haben ihre 
100 Jahre Mitgliedschaft in der Brass 
Band Geiss zünftig gefeiert und Toni 
Stöckli liess es sich nicht nehmen, zum 
Schluss der Ehrung auf  der grossen 
Bühne im Festzelt dem Blasmusikver-
band und «seiner» Musikgesellschaft 
Geiss für den schönen Anlass bestens 
zu danken.

Der gut gelaunte Jubilar Anton 
Stöckli-Hodel hat allen Grund, das 
Jahr 2023 als sein persönliches Jubilä-
umsjahr zu gestalten. Im März konnte 
er bei bester Gesundheit seinen 85. Ge-
burtstag begehen. Im April stand dann 
der 60. Hochzeitstag mit seiner Ehe-
frau Anna auf  dem Festprogramm. 
Vielleicht ist es tatsächlich die Musik, 
welche Toni Stöckli zum Mittelpunkt 
seines Lebens gemacht hat, die ihn so 
robust und rüstig erhält. So fit, dass 
er fraglos am kommenden Sonntag an 
seinem 12. Musiktag anwesend sein 
wird. 

Thomas Albisser 
(links) und Toni 
Stöckli feierten am 
Musiktag in Ruswil 
30 respektive 70 
Jahre aktives Musi-
zieren in der Brass 
Band Musikgesell-
schaft Geiss.
Foto Marlis Roos Willi

Ab Donnerstag erklingen die Stimmen
ETTISWIL Mit einem feurigen Auf-
takt beginnt am Donnerstagabend 
das diesjährige Stimmen Festival: 
Stephan Eicher und das Traktor-
kestar bitten zum Tanz. Dieses Kon-
zert ist seit Längerem ausverkauft 
– für alle übrigen sind weiterhin Ti-
ckets zu haben. Erneut stehen etliche 
musikalische Perlen auf  dem Pro-
gramm des viertägigen Festivals. 

Acts von nah und fern
Am Freitag beispielsweise spielen der 
gebürtiger Nebiker Tom Silkman, der 
Brite Jack Broadbent und die virtuo-
se Zürcher Sängerin, Komponistin 
und Multi-Instrumentalistin Andrina 
Bollinger (Bild links). Am Samstag 
folgen unter anderem das Kinderkon-
zert von Hoppelihopp & Lotta sowie 
der Auftritt des Luzerner Gitarristen 

und Sängers Blind Boy De Vita (Bild 
rechts).

Am Sonntag gibt es im Schloss Wyher 
eine Lesung mit Blues sowie eine musi-
kalische Hommage an Hildegard Knef. 
Der fulminante Festival-Abschluss mit 
Stimmreise.ch 3 um Nadja Räss erfolgt 
in der Pfarrkirche. Tickets unter www.
stimmen-festival.ch. pd

Andrina Bollinger tritt am Freitag in Ettiswil auf. Blind Boy De Vita spielt am Samstag. Fotos zvg
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